
Gottesdienste Kirchenmusik Gemeindeleben

Februar -April 2024



„Weihnachten ist vorbei!“ sagte mir ein
Mädchen in der Silvesternacht, als während
einer kleinen Orgelmusikgemeinsam Weih-
nachtslieder gesungen werden sollten. So
erlebe ich es häufig: die Weihnachtsstim-
mung beginnt gleich nach Totensonntag,
und dann ist es Anfang Januar aber auch
mal gut.

Wenn Sie den neuenGemeindebrief in Hän-
den halten, ist Weihnachten nun wirklich
vorbei: vierzig Tage nach Heiligabend, am 2.
Februar (Mariä Lichtmess) endet nach altem
Brauch der Weihnachtsfestkreis.Die Epipha-
niaszeit hielt die Erinnerung an Weihnach-
ten, die Erscheinung des Herrn, liturgisch
noch kurze Zeit wach, bevor nun die PassiUnzufriedenheit und wachsendes Misstrau-
onszeit beginnt.

In einigen Regionalteilen unseres Evange-
lischen Gesangbuchs findet sich folgendes
Lied, das fragt: was bleibt eigentlich von
Weihnachten?

1.Die Weisen sind gegangen.
Der Schall verklang, der Schein verging,
der Alltag hat in jedem Ding
nun wieder angefangen.

2.Der Wanderstern verglühte,
kein Engel spricht, kein Schäfer rennt,
und niemand beugt sich und erkennt
die Grösse und die Güte.

3.Wie lässt sichdas vereinen:
der Stern war da, der Engel rief,
der Schäfer mit den Weisen lief
und kniete vor dem Kleinen.

4.Auch sie sind nicht geblieben,
die beiden mit dem kleinen Kind.
Ob sie schon an der Grenze sind,
geflüchtet und vertrieben?

5.Was soll ich weiter fragen?
Ich habe manches mitgemacht;
wem trau ich mehr: der einen Nacht
oder den vielen Tagen?

Die Weisen sind gegangen - und nun? Der
Trubel ist vorbei, der Alltag hat uns wieder.
Sorgen und Nöte sind dieselben geblieben
und werden uns auch in diesem Jahr be-
gleiten: Konflikte im Kleinen und Großen,
scheinbar ohne Hoffnung auf Beilegung.

-
en gegenüber Politikern, Medien und auch
Kirche. Unversöhnlichkeit und ekelhafte
Hetzreden im Internet und auf der Straße.
Aber über all dem steht die Erinnerung an
Weihnachten. Trauen wir der einen Nacht:
Christus ist geboren, fürchtet euch nicht!

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Kantor Florian Matschull.

Liebe Leserinnenund Leser,

Foto: pixabay
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OHauptvoll Blut undWunden
TexteundMusikzur Passion Christi

Karfreitag – 29.03.24
15Uhr

LutherhausBitterfeld – GroßerSaal
(Binnengärtenstraße 16)

-Eintritt frei -
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Am Freitag, den 1. März 2024,sind Sie herzlich eingeladen zur den ökumenischen Gottes-
diensten zumWeltgebetstag.

In Bitterfeld im Lutherhaus um 17Uhr
InWolfen-Nord imChristophorushaus um 17Uhr
In Sandersdorf im Gemeindehaus der katholischen Kirche um 18Uhr
In Roitzsch im Gemeindehaus um 19Uhr

Lassen sie unsweiterhin für den Frieden
in dieserWelt beten.
Wir laden herzlich ein zumFriedensgebet
in die Kirche nach Brehna. Ab 05.04.2024.
Jeden ersten Freitag imMonat um
18.00Uhr treffen wir uns und bringen un-
sere Bitten vor Gott.

Friedensgebet in Brehna

Am Freitag, den 22. März, findet der Öku-
menische Jugendkreuzweg in Wolfen-Nord
statt. Treffpunkt ist um 17 Uhr im Katholi-

schen Gemeindezentrum Edith Stein. Die
katholischenund evangelischenGemeinden
laden herzlich dazu ein.

Ökumenischer Jugendkreuzweg 2024
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Herzliche Einladung zu den Kinderbibel-
tagen 2024nach Bitterfeld in das Luther-
haus

Sie finden für Kinder der 1. bis 5. Klas-
se in den Osterferien, von Montag, 25.
März. bisMittwoch, 27.März statt.
Beginn: Jeweils um 9.15Uhr,ab 8.45Uhr
ist geöffnet
Ende: Kurz vor 15.00Uhr (bitte ihr Kind
bis spätestens 15.30Uhr abholen)

Das Thema dieser Tage, über das wir
hören und nachdenken wollen, lautet:
„Manchmal brauchst du einen Engel“.
Geschichten aus der Bibel, Singen, Bas-
teln, Spielen, Mittagessen und Vesper-
all das begleitet uns dabei jeden Tag.

Mitzubringen sind:
pro Tag3,-Euro
Hausschuhe,Schere und Malstifte
falls erforderlich Wechselsachen und
Schuhe zumRumtoben für draußen (z.B.
beim Ballspielen)
Obst, Gemüse, Kuchen, Kekse, Nutella ....
können für die Vesper mitgebracht wer-
den.
Bitte einen Zettel mit Anschrift, Telefon-
nummer und der Krankenkasse mitge-
ben (diesen soll ihr Kind nicht abgeben,
sondern verbleibt beim Kind).

Anmeldungen zu diesen Tagen bitte
bis zum14. März 2024bei:
Frau S. Gierke Tel. 034906/21388.
Wir freuen unsauf euch!

S. Gierke, M. Besen und das Team vom
Kinder-und Jugendtreff im Lutherhaus

Kinderbibeltage 2024

Ab 05.02.2024
gibt es Karate
im Kinder- und
Jugendtreff!
Wir laden Kinder
und Jugendliche
ein, jeden Mon-
tag 15.30-16.30
Uhr sich in der
Sportart Shoto-
kan Karate aus-
zuprobieren.
Der Sportraum im Klub ist in dieser Zeit un-
ser Dojo.

Wir freuen unsauf euch!

ab 05. Februar 2024
Karate im Klub

Der Kinder- und Jugendtreff lädt herzlich
ein zu einer Veranstaltungsreihe im Luther-
haus, Gemeinderaum EG, jeweils 16-18Uhr.

Themen sind:
31.01. -Pubertät, alle, ab 10 Jahre
06.02.-Schwangerschaft und Geburt,

alle, ab 10 Jahre
21.02.- Verhütung,Mädchen, ab 12 Jahre
28.02.- Verhütung,Jungen, ab 12 Jahre
13.03. -Rauchen, Gesetzeslage

und Gesundheit
14.05.- Kiffen,Gesetzeslage

und Gesundheit

31.Januar -14.April 2024
Wer bin ich?
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Der Förderverein Johann Gottfried Schnabel
e.V. möchte dem Autor des berühmten Wer-
kes „Insel Felsenburg“ ein doppeltes Denkmal
setzen: In Sandersdorf, dem Geburtsort von
Johann Gottfried Schnabel,und in Stolberg,an
seinem Wirkungsort, sollen Denkmalplastiken
des Künstlers und Bildhauers Thomas Jastram
an zentralen Stellen der Orte aufgestellt wer-
den. Wir möchten mit den Bronzefiguren an
den berühmten „Dichtersohn“ erinnern, damit
die Bedeutung derbeiden Städte auf dem Ge-
biet der Literatur unterstreichen und für künf-
tige Touristennoch attraktiver machen.

Johann Gottfried Schnabel wurde hier, in San-
dersdorf, am 07. November 1692 geboren!
Eine Bronzetafel am Pfarrhaus in Sandersdorf

erinnert bereits an diesen Dichter. Wenn die
Sandersdorfer mit Stolzund Nachdruckauf ihr
kulturellesErbe verweisen wollen, wirdkünftig
auch ein die Zeit überdauerndes Denkmal in
Form einer Bronzeskulptur vor dem Rathaus
an ihn erinnern.

Dr.Heidi Nenoff
https://www.schnabel-gesellschaft.de/

Als Christenmenschen in und um Sanders-
dorf wollen wir dieses Vorhaben unterstützen.
Lassen Sie uns gemeinsam sammeln - dabei
spielt es keine Rolle, wie hoch der Betrag ist.
Wir sammeln gemeinsam - gerne können Sie
im Pfarramt das Projekt mit einer Spende un-
terstützen. Die Namen der Spender/innen ab
1000€ werden auf dem Denkmal aufgeführt -
vielleicht schaffen wir es ja,als „Christen/innen
aus Sandersdorf“ ebenfalls auf den Sockel des
Denkmals zu kommen.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte
dem Flyer, der in der Kirche in Sandersdorf
ausliegt oder informieren sich unter https://
www.schnabel-gesellschaft.de/

Falls Sie direkt spenden möchten:

Empfänger: Förderverein Johann Gottfried
Schnabel e.V.
Stichwort: Denkmal
IBAN: DE 35 8005 50080601 044835

Vielen Dank für ihren Beitrag!
Ansprechpartner: Dr.Michael Muster
michael.muster.anwalt@gmail.com

AlsChristenmenschengemeinsam sammeln-
Denkmalfür JohannGottfried Schnabel
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Das Kirchspiel Sandersdorf plant eine Ge-
meindefahrt nach Naumburg und Umge-
bung gemeinsammit der Partnergemein-
de Kirburg/Westerwald.
Es geht hauptsächlich um Begegnung und
Austausch und natürlich auch darum, unse-
ren Schwestern und Brüdern die Schönhei-
ten des Saale-Unstrut-Gebietes zu zeigen.

Fest steht bis jetzt die Unterbringung im
Hotel Kaiserhof in Naumburg. Die Über-
nachtung im Doppelzimmer kostet 44,50
EUR, im Einzelzimmer 56,00EUR pro Person
und Nacht inklusive Frühstück, zuzüglich
2,40EUR Kurtaxe proPerson und Übernach-
tung. Die Kosten für Mittag- und Abendes-
sen trägt jeder selbst.

Wir planen u.a. eine Stadt-und Dombesich-
tigung in Naumburg, Besuch mit Führung
durch die Landesschule Schulpforta sowie
der ArcheNebra mit Wanderung zumFund-
ort der Himmelsscheibe. Auch eine Besich-
tigung der Rotkäppchen-Sektkellerei ist an-
gedacht. Das genaue Programm wird noch
erarbeitet. Die anfallenden Eintrittspreise
werden noch ermittelt.
Die Anreise nach Naumburg kann mit der
Bahn erfolgen. Wenn genügend Teilnehmer
mit Auto zusammenkommen, können wir

auch die Möglichkeit von Fahrgemeinschaf-
ten in Betracht ziehen.
Die Kirburger kommen mit dem Bus, mit
dem wir dann gemeinsam unterwegs sein
werden. Wir beteiligen uns anteilig an den
Kosten.

Wer Interesse hat, melde sich bitte direkt
bis 28.02.2024 bei Frau Bechtloff (0151
59440021).Für unsere Gemeinde stehen 15
Plätze zur Verfügung. Wenn alle Teilnehmer
bekannt sind, treffen wir uns und bespre-
chen allesWeitere.

Marion Bechtloff

Gemeindefahrt nach Naumburg vom10.bis 14.07.2024

https://pixabay.com

Wer sucht nach einer ehrenamtlichen Auf-
gabe und könnte sich vorstellen, in Bitter-
feld oder in Wolfen Gemeindeglieder zu
Geburtstagen und anderen Anlässen zube-
suchen? Wir würden uns sehr freuen, wenn
Sie sich melden. Rufen Sie einfach im Ge-
meindebüro an oder kommen Sie zu den

Öffnungszeiten vorbei oder sprechen Sie
uns an!

Birgit Emmrich für Wolfen
(Tel. 03494/44344)

Marion Füsselfür Bitterfeld
(Tel. 03493/24059)

Verstärkung für Besuchsdienste
in Bitterfeld und inWolfen gesucht
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Do., 01.02.2024
09.30Uhr Krabbelgruppe SDF (ausgeb.)
14.00Uhr Senioren Brehna
14.00Uhr Senioren Holzweißig
18.00Uhr Bibelwochenabend Wo-No
18.00Uhr GKR Wolfen
18.30Uhr Männerkreis Sandersdorf
19.00Uhr Frauentreffpunkt Bitterfeld*

Fr., 02.02.2024
14.00Uhr Gottesdienst Zschepkau
18.00Uhr Bibelwochenabend Jeßnitz
19.00Uhr Weltreisekonzert*

So., 04.02.2024I Sexagesimae
09.00Uhr Gottesdienst Salzfurtkapelle
09.00Uhr Gottesdienst Sandersdorf
10.30Uhr Gottesdienst Brehna + AM
10.30Uhr Gottesdienst Holzweißig

Mo., 05.02.2024
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld
18.30Uhr Flötenkreis*
19.00Uhr Gestaltungskreis Sandersdorf
19.30Uhr Chor Neue Bitterfelder Kantorei*

Di., 06.02.2024
14.00Uhr Frauenkreis Bitterfeld*
15.30Uhr Kinder-und Jugendchor*
16.00Uhr Wer bin ich?BTF*

Mi., 07.02.2024
13.00Uhr Suppenküche*

Do., 08.02.2024
14.00Uhr Senioren Greppin

So., 11.02.2024I Estomihi
09.00Uhr Gottesdienst Wadendorf
09.00Uhr Gottesdienst Ramsin
10.30Uhr Gottesdienst Bitterfeld*
10.30Uhr Gottesdienst Wolfen
10.30Uhr Gottesdienst Holzweißig

Mo., 12.02.2024
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld*
18.30Uhr Flötenkreis*
19.30Uhr Chor Neue Bitterfelder Kantorei*

Di., 13.02.2024
14.00Uhr Senioren Ramsin
14.00Uhr Senioren Salzfurtkapelle
15.30Uhr Kinder-und Jugendchor*
16.00Uhr KonfiKurs

Mi., 14.02.2024
13.00Uhr Suppenküche*
14.00Uhr Frauen Friedersdorf
17.00Uhr Frauenkreis Sandersdorf
19.00Uhr Ökumen. Abendgebet Kath.

Kirche SDF
19.30Uhr Kirchenchor Wolfen

Do., 15.02.2024
14.00Uhr Senioren Wolfen
18.30Uhr Bibelkreis Sandersdorf

So., 18.02.2024I Invokavit
09.00Uhr Gottesdienst Greppin
09.00Uhr Gottesdienst Sandersdorf
10.30Uhr Gottesdienst Brehna
10.30Uhr Gottesdienst Mühlbeck
10.30Uhr Gottesdienst Holzweißig

Februar 2024
*= im Lutherhaus Bitterfeld
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Mo., 19.02.2024
14.30Uhr Kinderkirche Brehna
15.45Uhr Kinderkirche Roitzsch
17.00Uhr Kinderkirche Holzweißig
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld*
18.30Uhr Flötenkreis*
19.00Uhr Bibelwoche SDF
19.00Uhr Gestaltungskreis Sandersdorf
19.30Uhr Chor Neue Bitterfelder Kantorei*

Di., 20.02.2024
09.30Uhr Gottesdienst St. Marien
14.00Uhr Frauenkreis Bitterfeld*
14.30Uhr Kinderkirche Sandersdorf
15.30Uhr Kinder-und Jugendchor*
17.00Uhr GD Reuden
19.00Uhr Bibelwoche SDF

Mi., 21.02.2024
13.00Uhr Suppenküche*
16.00Uhr Wer bin ich? BTF*
19.00Uhr Bibelwoche SDF
19.30Uhr Kirchenchor Wolfen

Do., 22.02.2024
19.00Uhr Bibelwoche SDF

Fr., 23.02.2024
KonFilmNacht*
19.00Uhr Bibelwoche SDF

Sa., 24.02.2024
16.30Uhr Singen für den Frieden

So., 25.02.2024I Reminiszere
09.00Uhr Gottesdienst Friedersdorf
09.00Uhr Gottesdienst Roitzsch
10.30Uhr Gottesdienst Bitterfeld*
10.30Uhr Gottesdienst Wolfen

Mo., 26.02.2024
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld
18.30Uhr Flötenkreis*
19.30Uhr Chor Neue Bitterfelder Kantorei*

Di., 27.02.2024
15.30Uhr Kinder-und Jugendchor*

Mi., 28.02.2024
10.00Uhr Gottesdienst Carlsfeld
10.00Uhr Gottesdienst Belcanto
13.00Uhr Suppenküche*
16.00Uhr Wer bin ich? BTF*
18.30Uhr Besuchsdienstkreis Wolfen
19.30Uhr Kirchenchor Wolfen

Do., 29.02.2024
10.00Uhr Café Digital
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Fr., 01.03.2024
14.00Uhr Gottesdienst Zschepkau
17.00Uhr Weltgebetstag

ChristophorushausWolfenNord
17.00Uhr Weltgebetstag Bitterfeld*
18.00Uhr Weltgebetstag Sandersdorf,

Kathol. Kirche
19.00Uhr Weltgebetstag Roitzsch

Sa., 02.03.2024
16.00Uhr Klavierkonzert Wolfen

So., 03.03.2024I Okuli
09.00Uhr Gottesdienst Sandersdorf
10.30Uhr Gottesdienst Brehna + AM
10.30Uhr Gottesdienst Holzweißig

Mo., 04.03.2024
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld
18.30Uhr Flötenkreis*
19.00Uhr Gestaltungskreis Sandersdorf
19.30Uhr Chor Neue Bitterfelder Kantorei*

Di., 05.03.2024
10.00Uhr Dienstberatung
14.00Uhr Frauenkreis Bitterfeld*
15.30Uhr Kinder-und Jugendchor*
16.00Uhr KonfiKurs

Mi., 06.03.2024
10.00Uhr Gottesdienst Carlsfeld
13.00Uhr Suppenküche*
19.30Uhr Kirchenchor Wolfen

Do., 07.03.2024
09.30Uhr Krabbelgruppe Sandersdorf

(ausgebucht)
14.00Uhr Senioren Brehna
18.30Uhr Männerkreis Sandersdorf
19.00Uhr Frauentreffpunkt Bitterfeld*

So., 10.03.2024I Lätare
09.00Uhr Gottesdienst Wadendorf
09.00Uhr Gottesdienst Salzfurtkapelle
10.30Uhr Gottesdienst Bitterfeld*
10.30Uhr Gottesdienst Wolfen
10.30Uhr Gottesdienst Holzweißig

Mo., 11.03.2024
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld
18.30Uhr Flötenkreis*
19.30Uhr Chor Neue Bitterfelder Kantorei*

Di., 12.03.2024
09.30Uhr Gottesdienst St. Marien
14.00Uhr Senioren Ramsin
14.00Uhr Senioren Salzfurtkapelle
15.30Uhr Kinder-und Jugendchor*

Mi., 13.03.2024
13.00Uhr Suppenküche*
14.00Uhr Frauen Friedersdorf
16.00Uhr Wer bin ich? BTF*
17.00Uhr Frauenkreis Sandersdorf
19.30Uhr Kirchenchor Wolfen

So., 17.03.2024I Judika
09.00Uhr Gottesdienst Sandersdorf
10.30Uhr Gottesdienst Brehna
10.30Uhr Gottesdienst Holzweißig
10.30Uhr Gottesdienst Bitterfeld*

Mo., 18.03.2024
14.30Uhr Kinderkirche Brehna
15.45Uhr Kinderkirche Roitzsch
17.00Uhr Kinderkirche Holzweißig
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld
18.30Uhr Flötenkreis*
19.00Uhr Gestaltungskreis Sandersdorf
19.30Uhr Chor Neue Bitterfelder Kantorei*

März 2024
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Di., 19.03.2024
14.00Uhr Frauenkreis Bitterfeld*
14.30Uhr Kinderkirche Sandersdorf
15.30Uhr Kinder-und Jugendchor*
17.00Uhr Gottesdienst Reuden

Mi., 20.03.2024
13.00Uhr Suppenküche*
18.30Uhr GKR Bitterfeld
19.30Uhr Kirchenchor Wolfen

Do., 21.03.2024
14.00Uhr Senioren Wolfen
18.30Uhr Bibelkreis Sandersdorf

Fr., 22.03.2024
17.00Uhr Ökumen. Jgdkreuzweg Wo-No
18.00Uhr GKR Holzweißig

So., 24.03.2024I Palmarum
10.30Uhr Regionalgottesdienst Roitzsch
16.30Uhr Singen für den Frieden

Mo., 25.03.2024
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld
18.30Uhr Flötenkreis*
19.30Uhr Chor Neue Bitterfelder Kantorei*

Di., 26.03.2024
15.30Uhr Kinder-und Jugendchor*

Mi., 27.03.2024
10.00Uhr Gottesdienst Belcanto

Gründonnerstag, 28.03.2024
10.00Uhr Café Digital*
14.00Uhr Andacht + Tischabendmal SDF

plus Seniorenkreis
16.30Uhr Gottesdienst + Tischabendmahl

Greppin plus Seniorenkreis
17.00Uhr Gottesdienst Friedersdorf
18.00Uhr Gottesdienst + Tischabendmahl

BTF*

Karfreitag, 29.03.2024
09.00Uhr Gottesdienst Wadendorf
10.30Uhr Gottesdienst Brehna
15.00Uhr Andacht zur Sterbestunde + AM

Mühlbeck
15.00Uhr Passionsmusik BTF*

Karsamstag, 30.03.2024
20.00Uhr Gottesdienst Osternacht

Holzweißig
22.00Uhr Gottesdienst zur Osternacht

Kirche BTF

Ostersonntag, 31.03.2024
09.00Uhr Gottesdienst Thalheim + AM
09.00Uhr Gottesdienst Sandersdorf + AM
09.00Uhr Gottesdienst Reuden
10.30Uhr Gottesdienst Brehna + AM
10.30Uhr Ök. Gottesdienst Roitzsch
10.30Uhr Gottesdienst Bitterfeld + AM
10.30Uhr Familien Gottesdienst Wolfen

mit Brunch
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Ostermontag, 01.04.2024
09.00Uhr Gottesdienst Friedersdorf
10.30Uhr Gottesdienst Ramsin + AM

Di., 02.04.2024
15.30Uhr Kinder-und Jugendchor*

Mi., 03.04.2024
10.00Uhr Gottesdienst Carlsfeld
13.00Uhr Suppenküche*
19.30Uhr Kirchenchor Wolfen

Do., 04.04.2024
09.30Uhr Krabbelgruppe SDF (ausgeb.)
14.00Uhr Senioren Holzweißig
18.30Uhr Männerkreis Sandersdorf
19.00Uhr Frauentreffpunkt Bitterfeld*

Fr., 05.04.2024
14.00Uhr Gottesdienst Zschepkau
18.00Uhr Friedensgebet Brehna

So., 07.04.2024I Quasimodo geniti
08.30Uhr Andacht mit Osterfrühstück SFK
10.30Uhr Gottesdienst Brehna
10.30Uhr Gottesdienst Holzweißig
16.00Uhr Festmusik Wolfen

Mo., 08.04.2024
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld
18.30Uhr Flötenkreis*
19.00Uhr Gestaltungskreis Sandersdorf
19.30Uhr Chor Neue Bitterfelder Kantorei*

Di., 09.04.2024
14.00Uhr Senioren Ramsin
14.00Uhr Senioren Salzfurtkapelle
15.30Uhr Kinder-und Jugendchor*
16.00Uhr KonfiKurs

Mi., 10.04.2024
13.00Uhr Suppenküche*
14.00Uhr Frauen Friedersdorf
17.00Uhr Frauenkreis Sandersdorf
19.30Uhr Kirchenchor Wolfen

Do., 11.04.2024
14.00Uhr Senioren Greppin

Fr., 12.04.2024
17.00Uhr Musikalischer Wochenausklang

Thalheim

Sa., 13.04.2024
17.00Uhr Musikalische Andacht SDF

So., 14.04.2024I Miseric. Dom.
09.00Uhr Gottesdienst Wadendorf
09.00Uhr Gottesdienst Friedersdorf
10.30Uhr Gottesdienst Bitterfeld
10.30Uhr Gottesdienst Wolfen
10.30Uhr Gottesdienst Holzweißig

Mo., 15.04.2024
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld
18.30Uhr Flötenkreis*
19.00Uhr Gestaltungskreis Sandersdorf
19.30Uhr Chor Neue Bitterfelder Kantorei*

Di., 16.04.2024
09.30Uhr Gottesdienst St. Marien
14.00Uhr Frauenkreis Bitterfeld*
15.30Uhr Kinder-und Jugendchor*
17.00Uhr Gottesdienst Reuden

Mi., 17.04.2024
13.00Uhr Suppenküche*
19.00Uhr Ök. Abendgebet ev.Kirche SDF
19.30Uhr Kirchenchor Wolfen

Do., 18.04.2024
14.00Uhr Senioren Wolfen
18.30Uhr Bibelkreis Sandersdorf

April 2024
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So., 21.04.2024I Jubilate
09.00Uhr Gottesdienst Greppin
09.00Uhr Gottesdienst Sandersdorf
10.30Uhr Gottesdienst Brehna
10.30Uhr Gottesdienst Mühlbeck
10.30Uhr Gottesdienst Holzweißig
15:00Uhr Konzert Kirche BTF

Mo., 22.04.2024
14.30Uhr Kinderkirche Brehna
15.45Uhr Kinderkirche Roitzsch
17.00Uhr Kinderkirche Holzweißig
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld
18.30Uhr Flötenkreis*
19.30Uhr Chor Neue Bitterfelder Kantorei*

Di., 23.04.2024
14.30Uhr Kinderkirche Sandersdorf
15.30Uhr Kinder-und Jugendchor*

Mi., 24.04.2024
10.00Uhr Gottesdienst Belcanto
13.00Uhr Suppenküche*
16.30Uhr Singen für den Frieden
19.30Uhr Kirchenchor Wolfen

Do., 25.04.2024
10.00Uhr Café Digital*
18.00Uhr GKR Wolfen

Fr., 26.04.2024
09.30Uhr Ökumenischer Arbeitskreis

So., 28.04.2024I Kantate
10.00Uhr VorstellungsGD Konfis HZW
10.30Uhr Festl. Singe-Gottesdienst Wolfen

Mo., 29.04.2024
18.15Uhr Posaunenchor Bitterfeld
18.30Uhr Flötenkreis*
19.30Uhr Chor Neue Bitterfelder Kantorei*

Di., 30.04.2024
15.30Uhr Kinder-und Jugendchor*

Mai 2024

Fr., 03.05.2024
14.00Uhr Gottesdienst Zschepkau
18.00Uhr Konzert Wolfen

So., 05.05.2024I Rogate
09.00Uhr Gottesdienst Sandersdorf
10.30Uhr Gottesdienst mit Taufe HZW
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Damit es niemand verpasst, sondern mög-
lichst viele mitfeiern können, tragen Sie es
sich heute schon in den Kalender ein:

Kirchenkreisfest am 2. Juni 2024
in Kemberg und Umgebung

In den Kirchen von Rackith, Gommlo, Rotta
und Bergwitz beginnt ein Pilgerweg zu Fuß
oder mit dem Rad. Gemeinsames Ziel ist
Kemberg. Andachten begleiten die Wege
und in Kemberg wartet ein spannendes
Programm.

Matthias Keilholz

Ich glaube an Gott, seinen Sohn und den
Heiligen Geist, weil sie unsauch in der

schwierigsten Situation helfen können und
auf uns aufpassen, egal was passiert. Aber

das ist zu wenig.
Ich denke, den Glauben kann man nicht in

ein Bekenntnis packen,
denn der Glaube und das, an was ich glau-

be, hat manchmal keine Grenzen.
Amen!

Glaubensbekenntnis der
Konfis

Ich glaube an Gott, den Allmächtigen,
weil ohne ihn könnten wir nicht leben.

Ich glaube an das ewige Leben,
weil ich nicht denke,

wenn ich sterbe,
dass dann alles vorbei ist.

Ich glaube an Jesus,
weil er Glück, Glaube und Gottes Sohn war.

Amen

Glaubensbekenntnis der
Konfis

Im nächsten Jahr begeht die Kirchenge-
meinde ein besonderes Jubiläum. 1899
wurde die evangelische Kirche Friedersdorf,
heute unsere Engelkirche, geweiht. Die or-
ganisatorischen Vorbereitungen haben
bereits begonnen. So wird es im Oktober
eine Festwoche geben mit einem Festgot-
tesdienst am Reformationstag. Dank der
Initiative unserer Ortsbürgermeisterin, Bär-
bel Naumann, und dem Friedersdorfer Hei-
matverein soll das Jubiläum ein Fest fürden
ganzen Ort werden.

EckhardBaum

125Jahre Engelkirche Frie-
dersdorf
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Liebe Konfis
auch imden Monaten Februar bisApril stehen
wieder einige Highlights an. Klassisch treffen
wir uns wieder am 13.02.2024, Dienstag,
16.00–19.30 Uhr in Sandersdorf. Ein wei-
teresHighlight ist unsereKonFilmNacht im
Lutherhaus. Vom 23.02. auf den 24.02.2024
werden wir uns am späten Nachmittag im
Lutherhaus in Bitterfeld treffen und ein Thema
besprechen,erleben, bedenken.Ein passender
Filmrundetden Abend ab.AmMorgen starten
wir mit einem gemeinsamen Frühstück und
beenden unserenVormittagmiteinerAndacht.
Bitte noch anmelden, falls noch nicht getan.
Der regelmäßige Konfi-Terminim März ist am
05.03.2024,Dienstag, 16.00–19.30Uhrwie-
der in Sandersdorf.

Der April bietet, neben unserem Treffen am
09.04.2024, Dienstag, 16.00 – 19.30 Uhr, ein
weiteresgroßesHighlight:Gemeinsammitden
Konfis aus Krina und Zörbig fahren wir zu un-
serer Konfi-Freizeit vom 19.04.-21.04.2024.
Dieses Jahr geht es auf die Woodlandranch
nachOranienbaum-Wörlitz.

Am 28.04.2024um 10.00Uhr feiern wir dann
unseren gemeinsamen Vorstellungsgottes-
dienst in Holzweißig.

Die Infos habt ihr ja bereits -bitte denkt noch
unbedingt an die Anmeldung.

Wir freuen uns.
Anna undMartin

Termineund Konfifreizeit Februar -April 2024

https://www.welterbe-gartenreich.de/produkt/
gastgeber/unterkuenfte/ferienwohnungen/
woodland-ranch/

In unserem KonfiKurs im Januar haben wir
uns mit dem Glaubensbekenntnis beschäf-
tigt. Die Jugendlichen sollten einmal ge-
nauer hinschauen, welche Verse ihnen be-
sonders wichtig sind, wo sie Fragen haben
und was vielleicht auch etwas schwer mit-
zusprechenoder mit dem ein oder anderen
Zweifel behaftet ist.Am Ende solltendie Ju-
gendlichen ihr eigenes Glaubensbekenntnis
verfassen - eine Mischung aus altbekann-
ten Zeilen, Zusammenfassungen oder auch
neueren Ansätzen.

In unseremGemeindebrief sind immer wie-
der die, meist kurzen,Glaubensbekenntnis-
se abgedruckt. Es sind Momentaufnahmen
von dem Tag - zum Beten oder auch Dis-
kutieren.

Anna Mittermayer

Glaubensbekenntnis -alt und/oderneu?
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In diesem Jahr feiern wir
die Konfirmation ein-
mal nicht, wie sonst, am
Pfingstsonntag, wie sonst
üblich. Wir haben uns für
Samstag, den 11.5.2024

um voraussichtlich 10.30 Uhr entschie-
den. Wir feiern die Konfirmation in der
Stadt-und Klosterkirche in Brehna.

Am 11.5.2024feiern wir die Konfirmation
mit:

Luisa Isabell Dießner aus Bitterfeld
Peetje Lou Abel aus Brehna
Melina Gelbrich aus Friedersdorf
Lennart Kirst aus Holzweißig
Nika Tsirekidzeaus Mühlbeck
Johanna Elisabeth Kittingeraus Mühlbeck
Raphael EliasKittinger aus Mühlbeck

Hermine Urschel aus Muldenstein
Jannes Grundmann aus Sandersdorf
Felix Richard Voigt aus Thalheim
Adrian Glotz ausWolfen

Wir freuen uns auf den regionalen Festgot-
tesdienst.

Eure Anna und euerMartin.

Konfirmation 2024

Wer sind eigentlich unsere diesjährigen
Konfis?
Eine Frage, die ich ziemlich oft höre. Da-
mit diese nicht unbeantwortet bleibt: Wer
unseretollenKonfiskennenlernenmöchte,
kannsicham28.04.2024aufdenWeg nach
Holzweißig machen. Um 10.00 Uhr feiern

wir gemeinsam den Vorstellungs-Got-
tesdienst der Konfis, mit eigenen Videos/
Audiodateien, eigener Liturgie und Predigt.
Vielleicht wieder als Stationen-Gottes-
dienst, vielleicht auch ganz anders.Je nach-
dem,waswirunsaufunserer Konfi-Freizeit
einfallen lassen, aber vor allem, welche
Ideen die jungen Menschen einbringen.
Wir freuen uns auf den bunten, gemein-
samen Gottesdienst. Es ist immer wieder
spannendzusehen,wiedieKonfisdiegro -
ßen Themen des Glaubens mit ihrem Alltag
in Verbindung bringen.
Wir sehen uns :)

Eure Anna und euerMartin

KonfiVorstellung 2024
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Vom 13. bis zum 15. Oktober des vergange-
nen Jahres hatte die Wolfener Johannesge-
meinde wieder ihre Partnergemeinde einge-
laden.DieserEinladungwarenPfarrerehepaar
Landig sowie zehn weitere Gießen-Kleinlin-
dener gefolgt. Wir verbrachten drei schöne

und gesprächsreiche Tage miteinander. Am
Samstag machten wir eine Kirchenbesichti-
gungstour und stellten unseren Gästen drei
15-Türme-Kirchen in Reuden, Brehna und
Bitterfeld vor.In Brehna vermittelte uns Frau
Becher im Rahmen einer Führung Wissens-
wertes über die dortige Autobahnkirche.
Was wir hier in der Region schon hinter uns
haben, haben die Gießener noch vor sich:
die Regionalisierung. Der Gemeindeabend
am gleichen Tag wurde daher unter dieses
Themagestellt. Wir diskutierten über dasFür
und Wider dabei.
Am letzten Tagschlossen sich dem von Pfar-
rer Kabitzsch, Pfarrer Landig sowie Kantor
Mangliers gestalteten Gottesdienst, in dem
auch Herr Kotzur als neues Gemeindemit-
glied aufgenommen wurde, eine Gesprächs-
runde undein gemeinsamesMittagessen an.
Wir danken allen, die auf verschiedenste
Weise bei der Vorbereitung und Gestaltung
mitgewirkt haben, sehr herzlich -danke auch
Herrn Weigmann für das leckere Mittages-
sen!

Birgit Emmrich

Besuch ausGießen-Klein-
linden inWolfen

Vom 16.10. bis zum 19.10.2023 fand wie-
der die Ferienfreizeit in Bergwitz statt. Or-
ganisator und Leiter Martin Besen hatte
mit den 26 Kindern von der ersten bis zur
sechsten Klasse alle Hände voll zu tun. Das
wunderbare Essen, das wir jeden Tag ge-
nießen durften, wurde von Frau Jäger und
ihrer Tochter Bianca aus Wolfen gekocht.

Der Tag startete immer mit einer Morgenan-
dacht. Nach dem Frühstück sangen wir einige
lustige Lieder aus unserem Gesangbuch und
danach widmeten wir uns dem Thema „Was-
sergeschichten aus der Bibel“. Wir erfuhren
Interessantes rund um das Thema Wasser
und über die Begegnung von Jesus mit einer
Samariterin an einem Brunnen.Mit dieser Ge-
schichte lernten wir die Bedeutung von Glau-
benswasser kennen. Nach einer erholsamen
Mittagspause, über die sich besonders Herr
Besen freute, sind wir in den Wald gewan-
dert, um das Spiel „A-zerlatscht“ zu spielen.
Auf der Rutsche vom Spielplatz konnte man
prima „Rutsche-verstopfen“spielen. Erschöpft
vom Spielen kamen wir zurück zum Freizeit-
heim und stärkten wir uns mit Kuchen und
heißem Kakao. Anschließend standen noch-
mal die Wassergeschichten auf dem Plan,
bis es Abendessen gab. Tagesabschluss war
die Abendandacht in der Kirche mit anschlie-
ßendem Basteln von einem Adventskalender.

In dieser tollen Ferienfreizeitkonntenwir viele
Kinder aus unterschiedlichen Orten kennen-
lernen und hatten eine ganzeMenge Spaß.

Johanna Küster

16.-18.10.2023Ferienfreizeit
Bergwitz
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Wir hatten ab Oktober 2023 schöne Gottes-
dienste und Zusammenkünfte in unserer Kir-
che.

Am 6.10. 23 fand ein mal ganz anderer Ern-
tedankgottesdienst statt. Unsere Lektorin,
Frau Annette Eisel, konnte die Kindergärten
in Mühlbeck und Friedersdorf für die Aus-
gestaltung dieses Gottesdienstes gewinnen.
Die Kinder waren mit Liedern und Geschich-
ten gut vorbereitet und erfreuten die vielen
Zuhörer. Frau Eisel stellte den Erntekreislauf
über die Getreideernte, das Mahlen der Kör-
ner in einer Mühle zu Mehl und das Anrich-
ten des Brotteiges vor. Es stellte sich heraus,
dass die Kinder viel darüber erzählen konn-
ten. Anschließend wurden draußen vor der
Kirche bei schönstem Wetter gemeinsam
die mitgebrachten Kekse und Brote verzehrt.

Es war ein sehr schöner Nachmittag, der allen
Beteiligten gut gefallen hat.

Am 2.Advent wollten wir unserAdventssingen
mit den Besuchern gemeinsam gestalten, also
nicht externe Künstler beauftragen. Dazu hat-
te sich unsere ehemalige Gemeindepädago-
gin Frau Kiffner bereit erklärt, gemeinsam mit
Herrn Baum und seinem Akkordeon und der
Gemeinde alle Lieder selbst zusingen.Sie hat-
te das Thema „Engel“ in den Mittelpunkt ge-
stellt. Dazu gab es eine kleine Bastelei, einen
Engeltanz für die Kinder und ein eigenes Lied
von ihr zu hören. Außerdem hatten sich ganz
sporadisch einige Mitglieder der ehemaligen
Chorgemeinschft zusammengefunden und 3
Lieder mehrstimmigvorgetragen.

Auch hier gab es im Anschluss eine Stär-
kung mit Stolle, Tee und Glühwein.

Die Besucher erklärten, dass es eine ganz be-
sondere Veranstaltung war.

RückblickeMühlbeck

2.Advent M. Brück

Erntedank M. Brück
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Die diesjährige Christvesper gestalteten Pfr.
i. R. Toaspern und unsere Lektorin Frau Eisel
gemeinsam.Die Weihnachtsgeschichte wurde
verlesen und jedesmal das passende Lied von
der Gemeinde gesungen. Pfr. Toaspern fand
eindringliche Worte zur derzeitigen Lage der
Welt und schlugden Bogen zuden Zuständen
vor 2000Jahren.
Die zahlreichen Besucher gingen gut einge-
stimmt in die Weihnachtszeit.
Der GKR bedankt sich bei allen Helfern und
wünschtden Kirchengemeindemitgliedernein
gesundes, gesegnetes Jahr 2024.

Martina Brück, VorsitzendedesGKR

Heiligabend M. Brück

... waren zu erleben in der Johannes-
kirche Wolfen an einem Samstag Mitte
November. Violincello und Klavier - das
ist schon ein besonderes Zusammen-
spiel - getragen und feierlich zugleich.

René Mangliers hatte dazu den Cellis-
ten Sascha Werchau aus Leipzig einge-
laden. Er war nicht das erste Mal hier in
Wolfen und es wird auch nicht das letz-
te Mal sein. Beiden Musikern gelang es,
die Zuhörer in der vollbesetzten und
stimmungsvoll beleuchteten Kirche mit
ihrer romantischen Musik zu verzaubern
und ganz in ihren Bann zu ziehen - mit
Werken von Bach ebenso wie von Piaz-
zolla, Einaudi und anderen Komponisten.

Ganz herzlichen Dank für dieses schöne
Musikerlebnis!

Birgit Emmrich

Musikalische Träumereien
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Der 31. Oktober war ein besonderer Tag in
der Kirchengeschichte und wird es immer
bleiben. Wir erinnern uns an Martin Luther,
an seinen Thesenanschlag, an das Diskutie-
ren und Ringen mit den damaligen Ansich-
ten der Kirche. Der 31. Oktober ist prägend
für uns als evangelische Christenmenschen.
So haben wir diesen Tag auch im Jahr 2023
als große Regionalgemeinde verbracht.

Und es wur-
de gerun-
gen - in der
Predigt von
Dr. Hanna
Kasparick zu
1. Mose 32,
23-32 in Ver-
bindung mit
der Kaltna-
delradierung
„Jakob ringt
mit dem En-
gel“ von Max

Beckmann. Und am
Ende der Predigt
ging uns „die Son-
ne auf“ (Ein wun-
derschöner, wie-
derkehrender Satz
in der Predigt von
Frau Kasparick. Wer
die Predigt noch
einmal nachlesen
möchte, melde sich
bitte per Mail bei
anna.mittermayer@
ekmd.de). Schöne
Musik rundete den
Gottesdienst ab. Im
Anschluss konnten
wir uns bei einem

gemeinsamen Frühstück (natürlich durften
auch die Reformationsbrötchen nicht fehlen)
noch über die Predigt und das Kunstwerk un-
terhalten.

Vielen Dankan dieserStelle an alle Mitwirken-
den und alle Menschen, die die Vorbereitun-
gen für das Frühstück trafen.

Anna Mittermayer

RückblickReformationstag in Bitterfeld

Reformationsfrühstück im Lutherhaus
Foto: Dr. Richter

Konzert am Reformationstag in der Ev. Stadtkirche Bitterfeld Foto: Dr.Richter
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Am 7. November hatte der Frauenkreis Bitter-
feld Gäste eingeladen: Es waren Annett Spott
und ihre Mitarbeiterin Ginette Zamorra vom
JMD. Sozusagen mitgebracht hatten sieein pa-
kistanisch-indischesEhepaar mit ihrem kleinen
Sohn, eine junge Frau aus Afghanistan, zwei
Frauen aus Syrien und eine Frau ausDagestan.
DieGästehatten z.T.landestypischeSpeisen mit-
gebracht und sowar der Tischreichlich gedeckt
mit deutschem Pflaumenkuchen, russischem

Honigkuchen,pakistanischem Kartoffelreisuvm.
Alle Gästestellten sichkurzvor,erzähltenvon ih-
rer Herkunft, ihrer Ausbildung und ihren Zielen
in Deutschland. Die Verständigung klappte fast
reibungslos. Das hat uns alle sehr beeindruckt.
Nach 2 Stunden intensivem Austausch bei Kaf-
fee, Tee und allem, was an Essbarem auf dem
Tischstand,waren allevoll mitneuen Gedanken
und Ideen.

Gundula Holz

Rückblick: Frauenkreismal anders

Auch in diesem Jahr stellt die Gemeinde
Muldestausee Blumenzwiebeln bereit, die
an ausgewählten Plätzen gepflanzt werden
können. Auch Friedersdorf beteiligt sich an
dieser Aktion. Unsere Ortsbürgermeisterin,
Frau Naumann, hat Friedersdorfer Vereine
angefragt undzumMittun aufgefordert.Mit-
glieder unserer Kirchengemeinde und des
Förderkreises haben sich an der Pflanzaktion
beteiligt undumdie Engelkirchedie Blumen-
zwiebeln gesteckt. AuchSchüler der 2. Klasse
der Grundschule waren mit Eifer dabei.
Im kommenden Frühjahr werden uns die
Blumen erfreuen.

EckhardBaum

Aktion „Frühblüher“ in der
GemeindeMuldestausee
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Wie bereits im letztenJahr haben wirunsauch
dieses Jahr in der Zeit um den Ewigkeitssonn-
tag mit dem Thema Tod und Auferstehung
beschäftigt. Ein sensibles Thema, aber es tut
gut, sich gemeinsam in Trauer zu stärken und
von dem „Leben danach“ zu träumen oder es
sich irgendwie vorzustellen.
Erneut besuchten wir den Friedhof in Bitter-
feld, entdeckten alte Grabsteine, suchten Grä-
ber von verstorbenen Verwandten der Konfis
auf. Jede/r Konfi hatte im Vorfeld eine Grab-
kerzebekommen undkonnte siewährend un-
seres Spazierganges über den Friedhof an ei-
nen Ort ihrer/seinerWahl stellen. Vereinzelnd
wurden Kerzen an geschichtliche Denkmäler
oder an Gräber von Verwandten gestellt. Ei-
nige Jugendliche wollten ihre Kerze auch
mitnehmen und sie in ihrem Wohnort an das
Grab geliebter Menschen stellen. Die meisten
Kerzen wurden aber in Bitterfeld an einem
besonderen Grab aufgestellt: Das Grab für
die Sternenkinder. Ein besonderer Ort - dra-
matisch und tröstlich zugleich.Es ist gut, auch
und gerade mit Jugendlichen über so schwie-
rige Themen zu sprechen - verschweigen ist
meistenskein guter Weg. So standen wir eine
Zeitlang an diesem Grab und die Kerzen wur-
den immer mehr. Jede einzelne Kerze - ein

Licht in der doch
dunklen Zeit um
den Ewigkeits-
sonntag.
Nächstes Jahr
werden wir dann
einen anderen
Friedhof besu-
chen -und wieder
was ganz anderes
entdecken.

Eure Anna

Besuch der Konfisauf dem
Friedhof Bitterfeld 23.11.23

Grab für die Sternenkinder
A.Mittermayer

Der 11. November steht jedes
Jahr im Zeichen von St. Martin.
In Sandersdorf feierten wir bereits am
10.11.Mit einer Andacht und einemMartins-
spiel in der Kirche begannen wir den Abend.
Im Anschluss gingen wir mit Laternen durch
Sandersdorf - begleitet von der Freiwilli-
gen Feuerwehr. An dieser Stelle ein großes
Dankeschön für die unkomplizierte Zusam-
menarbeit. Am Lagerfeuer wurden die Mar-
tinshörnchen geteilt. Für manche war diese
Tradition neu, da wir zur Zeit der Pandemie
leider kein Essen miteinander teilen durften.
Doch dieses Mal klappte es -und so konnten
wir die Geschichte von St. Martin, der seinen
Mantel mit einem armen Mann teilte, ganz
praktisch werden lassen.Vielen Dank an alle,
die bei diesem Fest mitgeholfen haben.

Anna Mittermayer

In Bitterfeld trafen wir uns am 11.11.in der
Stadtkirche, um uns in einer Andacht an das
Wirken von St. Martin zu erinnern. Fehlen
durften natürlich die bekannten Martins-Lie-
der nicht, die von der versammelten Ge-
meinde gesungen wurden.
Im Anschlussan dieAndacht fandder traditi-
onelle Laternenumzug zurFeuerwache statt,
der von den Jugendlichen und Erwachsenen
der Freiwilligen Feuerwehr Bitterfeld-Wolfen
begleitet wurde. Vielen Dank für die gute
Zusammenarbeit! Angekommen auf dem
Hof der alten Feuerwache gab es für alle
ein Martinshörnchen. Dazu konnten vor Ort
noch Glühwein und Punsch zumAufwärmen
erworben werden.

Friedemann Nickel

Martinsfeste in der Region
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Wo es das gibt, Advents- und Weihnachts-
musik zu erleben und am Ende des Tages
ein Geschenk zu bekommen? Das gab es am
Samstag des 3. Adventswochenendes im De-
zemberdesvorigen Jahres in der gutgefüllten
JohanneskircheWolfen.
Der Evangelische KirchenchorWolfen, Solistin
Silke Tuchelt,Kantor René Mangliers, das Flö-
tentrio des ehemaligen Zörbiger Flötencon-
sorts sowie RezitatorinSymone Nitzschkeprä-
sentierten den Zuhörern eine wunderschöne
Festliche Adventsmusik. Das Konzertmotto
ist ein Liedtitel von Gustav Gunsenheimer,
der natürlich auch gesungen wurde. Kompo-
sitionen von René Mangliers waren zu hören
ebenso wie Lieder aus Finnland, Schweden,
Lettland, England oder dem Erzgebirge. Be-
sonderen Applaus wurde den „Variationen
über das Adventslied ,Alle Jahre wieder´“von
René Mangliers gespendet.
Und was wäre ein Konzert ohne eine perfekt
gestaltete Moderation. Alles in allem, es war
ein sehr gelungener Adventsnachmittag, der
die Besucher auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest einstimmte. Wie eingangs schon
erwähnt, erhielt jeder - ob Mitwirkender oder
Zuhörer -ein vom Chormitglied Ariane Franz
selbst gebasteltes Geschenk.
Wir sagen ganz herzlich Dankeschön an alle,
die zum Gelingen der Festlichen Adventsmu-
sik beigetragen haben, und freuen uns auf
das nächste Konzert in der Johanneskirche im
März 2024!

Birgit Emmrich

Weihnacht, strahlendeZeit

Lebendiger Adventskalender. Wann hatten
Sie zuletzt einen Adventskalender? In Bit-
terfeld konnten 2023wieder Türchen eines
Lebendigen Adventskalenders geöffnet
werden. 19 x wurden in gemütlicher Run-
de Adventslieder gesungen und lustigeund
besinnliche Geschichten vorgelesen. 19 x
luden Vereine, die Stadtinformation, Arzt-
praxen, Apotheke, Diakonie, Familien, Pfle-
geeinrichtungen u. a. Gäste zu heißen Ge-
tränken und Gebäck ein. Das letzte Türchen
öffnete am 24.12.23die Evangelische Stadt-
kirche Bitterfeld zur Christvesper. Auch am
3. Advent konnte die festlich geschmückte
Kirche zum Adventslieder-Mitsing-Konzert
besucht werden. Einen weiteren Höhe-
punkt bildete die gelungene Aufführung
des Weihnachtsmusicals des Kinderchores
der Kirchenregion unter Leitung von Kantor
Friedemann Nickel. Allen Gastgebern herz-
lichen Dank für die Gastfreundschaft. Wir
freuen uns auf ein Wiedersehen im Dezem-
ber 2024.

Barbara Schneider

Lebendiger
Adventskalender

Zur traditionellen Historischen Weihnacht
der Stadt Bitterfeld-Wolfen, die am 2. Ad-
ventswochenende auf dem Marktplatz
der Altstadt Wolfen stattfand, öffnete
die Johanneskirche am Samstagnachmit-
tag ihre Türen und lud Interessierte zum
Verweilen ein. Diese Möglichkeit wur-
de von vielen Wolfenern, Nichtwolfenern
und ehemaligen Wolfenern sehr gut an-
genommen und zu so manchem Ge-
spräch über Gott und die Welt genutzt.

Birgit Emmrich

Offene Kirche zurHistori-
schenWeihnachtWolfen
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Einer liebgewordenen Tradition folgend
fand der gemeinsame Ausflug der Kirchen-
gemeinden Sandersdorf-Brehna am Vor-
abend des 3. Advents nach Quedlinburg
statt. Nach einer entspannten Busfahrt und
dem Eintreffen von Frau Mittermayer mit
noch einigen Kirchenmitgliedern (der Bus
war schon ausgelastet) wurde die Andacht
in der ehrwürdigen St. Benedikti Kirche
durchgeführt.
Es blieb aber auch jedem genügend Zeit,
diese Kirche mit ihren historischen Altären,
die Darstellung der biblischen Geschichte
und der Historie der Kirche kennen zu-ler
nen.

Allerlei Leckeres
und Weihnachts-
düfte gab es auf
dem, in der unmit-
telbaren Nachbar-
schaft der Kirche
gelegenen, Weih-
nachtsmarkt. Mit
gut gefüllten Mä-
gen, die Angebo-
te waren vielfältig
und verführerisch,

fuhren wir gemeinsam nach Nachterstedt.
Dort erwartete uns,dankder gutenPlanung

und Abstimmung von Frau Becher, eine ge-
meinsame Kaffeetafel.
Die gemeinsame Zeit, die wir alle miteinan-
der verbringen durften, wurde für Gedan-
kenaustauschund Anregungen genutzt.
Danke für diesen besonderen Höhepunkt in
der besinnlichen Vorweihnachtszeit.
Wir freuen uns, auch im kommenden Jahr
2024gemeinsam Andachten und Erlebnisse
zu haben.

Gudrun Dalibor
Kirchengemeinde Brehna

15.12.2023Adventsfahrt nach Quedlinburg

Quedlinburg G. Dalibor

St. Benedikt G. Dalibor

Am 8. Dezember führten die Hortschüler
der Grundschule Brehna in unserer Stadt-
und Klosterkirche für ihre Eltern und Groß-
eltern ein beeindruckendesWeihnachtspro-
gramm auf. Ein langanhaltender Applaus
war der Dank und Anerkennung für alle
Teilnehmenden.

Bernd Löchel

Weihnachtsprogramm
Hort Brehna

Foto: B. Löchel
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Ich glaube an Gott, den Vater,
den Schöpfer des Himmels und der Erde.

Und an Jesus Christus,
seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn,

geboren von der Jungfrau Maria,
gelitten unter Pontius Pilatus,

gekreuzigt,gestorben und begraben.
Am dritten Tageauferstanden

von den Toten,
aufgefahren in den Himmel.

Ich glaube an den Heiligen Geist.
Vergebung der Sünden.

Auferstehung von den Toten
und das ewige Leben.

Amen!

Glaubensbekenntnis der
Konfis

Ich glaube an Gott
und an Jesus Christus,

seinen eingeborenen Sohn,
geboren von der Jungfrau Maria,

gekreuzigt,gestorben und begraben,
hinabgestiegen in das Reich des Todes,

am dritten Tageauferstanden
von den Toten,

aufgefahren in den Himmel.
Ich glaube an den Heiligen Geist

und den Herrn, der unsvergibt die Sünden
in Ewigkeit.

Amen.

Glaubensbekenntnis der
Konfis

Ich glaube an Gott,
an Jesus Christus,

geboren von der Jungfrau Maria,
gekreuzigt,gestorben und begraben.

Am dritten Tageauferstanden
von den Toten.

Ich glaube an die heilige und christliche
Kirche.

Ich glaube an die Vergebung der Sünden.
Amen!

Glaubensbekenntnis der
Konfis

Ich glaube an Gott, unseren Schöpfer,
den Heiligen Geist,

die Vergebung unserer Sünden,
Jesus, den Sohn Gottes,

gute und schlechte Zeiten
und Akzeptanz.

Amen.

Glaubensbekenntnis der
Konfis
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Der Förderverein Stadt- und Klosterkir-
che Brehna konnte die Chorgemeinschaft
Pohritzsch für ein Adventskonzert in Brehna
gewinnen. Es ist schon eine lange Tradition,
dass die Chorgemeinschaft Pohritzsch ein-
mal im Jahr in der Stadt- und Klosterkirche
Brehna ein Konzert gibt. In diesem Jahr war
es aber das erste Mal, dass wir den Chor zu
einem Adventskonzert begrüßen konnten.

Das Konzert war ein Höhepunkt in der Vor-
weihnachtszeit und hat den Besuchern viel
Freude bereitet. Es war eine gute Einstim-
mung auf das bevorstehende Weihnachts-
fest und damit auf eine ruhige und ent-
spannte Zeit. Ich möchte noch erwähnen,
dass der Chor in diesem Jahr durch den
Wechsel des Chorleiters eine unruhige Zeit

erleben musste. Ein halbes Jahr lang hat-
te der Chor gar keinen Chorleiter. Deshalb
möchten wir uns bei Frau Ruth Hoffmann
bedanken,die den Chorerst seit September
leitet. Das Ergebnis konnte sich sehen und
besonders hören lassen. Für die Zukunft
wünschenwir demChor weiterhin ein gutes
und erfolgreiches Vereinsleben.

Als Dank des Fördervereins der Stadt- und
Klosterkirche Brehna wurde die Chorge-
meinschaft Pohritzsch zu einem Advents-
kaffee in den Klosterkeller eingeladen. Bei
Kaffee, Kuchen und Stolle war es ein be-
sinnlicher Nachmittag in der besonderen
Zeit des Jahres.

Wilfried Dalibor
Förderverein Stadt-und Klosterkirche

Brehna

16.12.2023Adventskonzert in der Stadt-und Klosterkir-
che Brehna

Foto: W. Dalibor

Foto: W. Dalibor

Ich glaube an den Vater und Jesus Chris-
tus,unseren Herrn. Ich glaube an Frieden,

Gesundheit und an meine Familie.
Ich glaube nicht, dassGott allmächtig ist.

Amen!

Glaubensbekenntnis der
Konfis
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Wir trauernum

Dr. Wolfgang Baronius
89Jahre, Bitterfeld

ErikaBartels, geb. Vielstich
98Jahre, Friedersdorf

Anni Gehricke, geb. Bebenroth
89 Jahre, Roitzsch

Brigitta Koziol, geb. Heyne
84Jahre, Sandersdorf

Rita Kretzschmer
88Jahre, Wolfen

Rita Meinel, geb. Naumann
88Jahre, Friedersdorf

Hella Otto, geb. Schmidt
82Jahre, Salzfurtkapelle

ChristaPönicke, geb. Langer
89Jahre, Brehna

Helga Roye, geb. Große
83Jahre, Salzfurtkapelle

ChristelSchröter, geb. Große
87Jahre, Bitterfeld

Heinz Schröter
88Jahre, Bitterfeld

ElisabethWalter
86Jahre, Wolfen

Acryl von U. Wilke-Müller © Gemeindebrief-
Druckerei.de

Ich glaube an Gott,
den Schöpfer der Erde,

dem Sündenvergeber der heiligen christli-
chen Kirche

und danke ihm für all unser tägliches Brot.
Ich glaube an den Sohn Marias, Jesus

Christus,
und danke ihm, dass er am Kreuz für uns

starb. Amen!

Glaubensbekenntnis der
Konfis
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Du leitest mich nach deinem Rat und nimmst mich am Ende mit Ehren an. (Psalm 73,24)

ElisabethWalter
geb. 11.12.1936-gest. 3.12.2023
Kantorin in Wolfen von 1973bis 1996

Wir möchten uns bei allen von Herzen bedanken,die sie in ihrer letzten Lebenszeit be-
suchten, sie pflegten und ihr Gutes taten; bei allen, die sich in ihrer Trauermit uns verbun-
den fühlen, ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zumAusdruckbrachten und gemeinsam
mit uns Abschied nahmen.

Besonders bedanken wir uns bei Frau Birgit Emmrich für die intensive, liebevolle und
hilfreiche Begleitung unserer lieben Elisabeth, bei Pfarrer Martin Kabitzschund bei Kantor
René Mangliers für den Trauergottesdienstmit tröstender Verkündigung und Musik am
13.Dezember in der St.-Johanneskirche und bei der Kirchgemeinde St. Johannes für das
anschließende gute Beisammensein im Gemeindesaal.

Die Familie von ElisabethWalter

Nachruf

Herausgeber (V.i.S.d.P.):Kirchenregion 15 Türme-über Gemeindebüro Bitterfeld,
Binnengärtenstraße 16,06749Bitterfeld-Wolfen, Tel.0349322710
Redaktion: Pfrn. A. Mittermayer, Pfr.M. Kabitzsch, S. Becher, B. Emmrich, G. Holz,Dr.
Richter
Auflage 1.500Stck.
Abbildungen: Pixabay,G. Holz,R. Mangliers, M. Besen, S. Emmrich, G.+W. Dalibor
Druck: Gemeindebriefdruckerei.de
Redaktionschluss: 01.01.2024
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe (05-07/2024):01.04.2024
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Pfarrerin AnnaMittermayer
Kirchplatz 2 | 06792Sandersdorf
Tel0349388430
kirchspielsandersdorf@yahoo.de
Sprechzeiten:
in Brehna: dienstags 9 -10 Uhr
in Sandersdorf: donnerstags 9 -10Uhr

Pfarrer Martin Kabitzsch
Leipziger Straße 81|06766Bitterfeld-Wolfen
OTWolfen
Tel03494400310
martin.kabitzsch@googlemail.com
Sprechzeiten:
in Bitterfeld: dienstags 11 -12Uhr

Pfarrer OliverBehre
Topfmarkt 1 | 06780Zörbig
Tel.03495620304
oliver.behre@ev-kirche-zoerbig.de

Kantor in Bitterfeld
FriedemannNickel
Binnengärtenstr. 16 |06749Bitterfeld-Wolfen
OTBitterfeld
Tel01637812837
kirchenmusik.bitterfeld@gmail.com

Kantor in Sandersdorf-Brehna
FlorianMatschull
Jüdenberger Dorfstraße 23|06773Gräfen-
hainichen OTJüdenberg
Tel034953817830
florianmatschull@gmx.de

Kantor inWolfen
RenéMangliers
Ernst-Thälmann-Platz 15 | 06766Bitter-
feld-Wolfen OT Thalheim
Tel03494 33232|0162 3599466
renemangliers@gmx.de

GemeindebüroBitterfeld
GundulaHolz
Binnengärtenstr. 16 |06749Bitterfeld-Wolfen
OTBitterfeld
Tel0349322710
gundula.holz@15tuerme.de
Geöffnet: Mo., 10 -12 Uhr | Di., 10-12 Uhr |
Mi., 10 -12 Uhr

Gemeindebüro Brehna
Sonnhild Becher
Bahnhofstraße 8 |06796Brehna
Tel03495448209
kirche@brehna.net
Geöffnet: Di., 9 -10 Uhr | Mi., 9 - 10Uhr

Gemeindebüro Sandersdorf
Sonnhild Becher
Kirchplatz 2 | 06792Sandersdorf
Tel0349388430
gemeindebuero_sandersdorf@t-online.de
Geöffnet: Di., 14 -16Uhr | Do., 9 -10Uhr

GemeindebüroWolfen
Birgit Emmrich undMonika Zeller
Leipziger Straße 81|06766Bitterfeld-Wolfen
Tel03494 44344|Fax 0349444345
info@ev-kirchspiel-wolfen.de
Geöffnet: Di., 14 -17 Uhr | Mi., 10 -12 Uhr

Gemeindepädagogin
in Sandersdorf-Brehna
Sieghild Giercke
Brauhausstraße 31 |06779Raguhn
Tel03490621388

Ambulanter HospizdienstWolfen e.V.
Str.der Jugend 16|06766Bitterfeld-Wolfen
Tel.034947207511 |01775469667
info@Hospiz-Wolfen.de
www.hospiz-wolfen.de

UnsereAnschriften
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Kirchengemeinde Friedersdorf
Elke Radmacher | Tel.0349355539
Friedhof: TraudlTschitschmann |
Tel03493 55365

Kirchengemeinde Holzweißig
Gemeindehaus | Kirchstr.2 |
06808 Holzweißig | Tel 0349369274

KirchengemeindeMühlbeck
Heidrun Meißner | Tel0349355344|
01733140871
Martina Brück | Tel0349355478|
016092300897

Kirchengemeinde Roitzsch /Petersro-
da: Friedhofsverwaltung:
Stefanie Schröter |Kirchstr.13|
06809Roitzsch |Tel034954249914
kirche-roitzsch-petersroda@outlook.de
Geöffnet: Di., 14.30 -16.30Uhr |
Do., 08.30-11.30Uhr

Friedhof Reuden
Monika Zeller | Tel0349427666

Friedhof Salzfurtkapelle
Silke Dreißig | Tel017620442327

FriedhofWadendorf
Lea Sophie Kretschmann |
Kontakt über Gemeindebüro Wolfen

Kinder-und Jugendtreff
ThomasBork / Ramona Schölzel
Binnengärtenstr. 16 |
06749Bitterfeld-Wolfen
Tel03493 22709
kinderundjugendtreff-btf@web.de

ChristophorushausWolfeN
Steffen Schulz | Raguhner Schleife 29|
06766Bitterfeld-Wolfen OTWolfen
Tel.03494 503506
steffen.schulz@kircheanhalt.de

HospizgruppeLEBENSRAD Zörbig e.V.
Elisabeth Krause-Scholz
Stumsdorfer Straße 1 |06780Zörbig
Tel0176 23227609
hospiz.lebensrad.zoerbig@gmail.com

Kontoinhaber: KreiskirchenamtWittenberg
KSK Anhalt-Bitterfeld
IBAN: DE 63800537220034000240
Unter Verwendungszweckgeben Sie bitte an:
Ihre Kirchengemeinde, den Zweck Ihrer Ein-

zahlung (z.B. Gemeindebeitrag) sowie Ihren
Namen und Vornamen. Die Vollständigkeit
der Angaben ist wichtig, da es sich um ein
Sammelkonto handelt, das unser Verwal-
tungsamt für viele Kirchengemeinden führt.

Unsere Bankverbindung

Urlaub Pfr. Kabitzsch
03.02. -11.02.2024
Vertretung: Pfrn. Mittermayer
UrlaubPfrn. Mittermayer
12.02. -18.02.2024
Vertretung: Pfr. Kabitzsch

Urlaub undVertretung
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